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Antrag: Barrierefreiheit in der Innenstadt 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, der Magistrat wird gebeten, 

 

ein barrierearmes Wegenetz mit vibrationsarmen Pflaster und Beschilderung in der Innenstadt 

zu realisieren, dass von der Haltestelle „Schloss“ zu zentralen Einrichtungen des öffentlichen 

Lebens führt, darunter: Klinikum Darmstadt, Bürgeramt am Luisenplatz, Centralstation, 

Darmstadtium, Campus TU Stadtmitte, Hessisches Landesmuseum Darmstadt, Justus Liebig 

Haus. 

 

Begründung: 

 

Sich in der Darmstädter Innenstadt frei zu bewegen, stellt Menschen mit eingeschränkter 

Mobilität vor große Herausforderungen. Kopfsteinpflaster, Pflaster mit großen Fugen und 

Querungen mit Straßenbahngleise sind für alle, die im Alltag auf Rollstuhl oder Rollator 

angewiesen sind, große Hürden. 

 

2023 vermeldete das Darmstädter Rathaus, dass die ÖPNV-Haltestellen am Luisenplatz nicht 

barrierefrei ausgebaut werden können. Technische Gründe sprächen dagegen. Verwiesen wird 

dabei stets auf die Haltestelle „Schloss“ als Alternative.  

 

An der Haltestelle Schloss ist bereits ein erhöhte Ausstieg an den Haltestellen installiert. Es ist 

die zentrale Haltestelle der Innenstadt, die einen barrierefreien Aus- und Einstieg in Bus und 

Bahn ermöglicht.  

 

Doch auch wenn die Haltestelle mit ihrer Lage und dem barrierefreien Ausstieg in viele 

Richtungen strahlt, ist es für Menschen im Rollstuhl oder mit Rollator ab dem Verlassen des 

ÖPNV fast unmöglich auf dem Fußweg weitere Adressen in der Innenstadt zu erreichen. 

Kopfsteinpflaster und Straßenbahngleise schränken Mobilität gravierend ein. Vorhandene 

Gehwege mit vibrationsarmem Belag enden ziellos. Auch ist die Wegeführung unklar, zum 

Beispiel für Touristen mit eingeschränkter Mobilität. 

 

Daher fordern wir, dass die Haltestelle „Schloss“ als Knotenpunkt für ein barrierefreies 

Wegenetz in der Innenstadt gedacht wird. Von hier aus führen vibrationsarme Gehwege zu 

zentralen Einrichtungen des öffentlichen Lebens. Nämlich: Bürgeramt am Luisenplatz, 

Centralstation, Darmstadtium, Campus TU Stadtmitte, Hessisches Landesmuseum Darmstadt 

und Justus Liebig Haus. Eine entsprechende Beschilderung mit Wegweisern unterstützt dabei 

die Orientierung. 

Wir bitten um wohlwollende Prüfung unseres Antrags.  

 
Vielen Dank.  

 

Kerstin Lau, Marc Arnold, Sebastian Schmitt, Carmen Stockert, Till Mootz 
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